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Vier Chancen zum Dialog
Vielfalt unter den Beschäftigten ist für Arbeitgeber Herausforderung und 
Chance gleichermaßen. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen unabhän-
gig von Geschlecht, Rasse, Nationalität, ethnischer Herkunft, Religion oder Welt- 
anschauung, Behinderung, Alter, sexueller Orientierung und Identität Wert-
schätzung erfahren. Zudem stecken in der Vielfalt eine Menge Potenziale, die es 
zu heben gilt. Diese Vielfalt bestmöglich zu gestalten ist Aufgabe des Diversity 
Management. Im Rahmen der Aktion „Vielfalt als Chance“ der Beauftragten der 
Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration, Staatsministerin 
Prof. Dr. Maria Böhmer, berichten vier Referenten auf der Fachmesse „Zukunft 
Personal 2008“ von ihren Erfahrungen mit Diversity Management und stehen 
für Fragen zur Verfügung.

Dienstag, 9. September, 10.30 Uhr
Andrea Puschmann, Diversity Manager 
bei Ford of Europe/Ford of Germany, be-
richtet von der Umsetzung des Diversity 
Management beim Automobilkonzern. 
Ihr Kurzvortrag steht unter dem Thema 
„Diversity Management in der Praxis – 
Mitarbeiternetzwerke und Diversity 
Councils bei Ford“. Beim Automobil-
konzern arbeiten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus 57 Nationen zusammen. 
Andrea Puschmann ist seit 1997 für Ford 
in Deutschland, Europa und den USA in 
verschiedenen Positionen im Personal-
wesen tätig.

Dienstag, 9. September, 14.00 Uhr
„Integration durch Ausbildung“ – un-
ter diesem Motto steht um 14 Uhr das 
Gespräch mit Dr. Markus Th. Eickhoff, 
Abteilungsleiter Bildungspolitik der 
Handwerkskammer zu Köln. Gerade 
im Bereich der Ausbildung von jungen 
Menschen ist das Thema Vielfalt noch 
nicht überall in den Blickpunkt gerückt. 
Eickhoff berichtet, welche Potenziale 
aus seinen Erfahrungen in diesem The-
menbereich stecken, und lädt ein zum 
Dialog.

Mittwoch, 10. September, 11.00 Uhr
Anke Meier, Diversity Managerin bei 
der Henkel AG & Co. KGaA, berichtet ab  
11 Uhr unter dem Titel „Die ersten  
Schritte – Einführung von Diversity Ma-
nagement im Unternehmen“. Bei Hen-
kel wurde die neue Organisationsein-
heit „Global Diversity Management“ im 
Jahr 2007 geschaffen, die Entscheidung 
für ein Diversity Management kam di-
rekt von Henkel-Vorstandschef Kasper 
Rorsted. Die Erfahrungen von Anke Mei-
er sind gerade für solche Unternehmen 
von Interesse, die beim Diversity Ma-
nagement ganz am Anfang stehen.

Mittwoch, 10. September, 15.00 Uhr
Den Abschluss der Gesprächsrunden 
bildet das Thema „Ausrichtung und Or-
ganisation von Diversity Aktivitäten in 
der öffentlichen Verwaltung“ mit Mo-
nika Blättermann und Sabine Galuscha 
aus dem Personalamt der Stadt Köln. Die 
Stadt am Rhein zählte zu den ersten Städ-
ten in Deutschland, die die Charta der 
Vielfalt unterzeichnet haben und sich 
damit zu der Anerkennung, Wertschät-
zung und Einbeziehung von Vielfalt in 
der Personalstruktur bekannt haben.

Fachmesse „Zukunft Personal 2008“
9. und 10. September 2008
Halle 5.1, Stand G.04
Messe Köln, Eingang West

Die einzelnen Veranstaltungen wer-
den voraussichtlich etwa 30 Minuten 
dauern. Die Termine sind ausdrück-
lich so konzipiert, dass die Möglichkeit 
zum persönlichen Gespräch mit den 
Referenten im Vordergrund steht.
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